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1. Erläuterungen zu den angefragten Leistungsbereichen

Die in diesem Qualifizierungssystem angefragten Projektmanagement- und -steuerungsleistungen sind 

schwerpunktmäßig die genannten Leistungsbereiche. 

Dieses sind:

LB1 Projektmanagement

LB2 Projektsteuerung

- Handlungsbereich A: Organisation, Information, Koordination, Dokumentation

- Handlungsbereich B: Qualitäten, Quantitäten

- Handlungsbereich C: Kosten, Finanzierung

- Handlungsbereich D: Termine, Kapazitäten, Logistik

- Handlungsbereich E: Verträge, Versicherungen

 

LB3 Projektkosten-, Finanzmanagement und Projektkostencontrolling als Projektkaufmann /

               -kauffrau (aufgabenbezogene Einzelrolle mit besonderer Ausprägung)

Die Leistungen dienen der Unterstützung der Projektleitung in der Gesamtheit aller Führungsaufgaben 

im Projekt basierend auf:

- ISO 21500:2012 Guidance on project management bzw. ISO 21500 Leitlinien Projektma-

nagement (ISO 21500:2012) und / oder 

- DIN 69901-1 bis -5:2009 Projektmanagement Projektmanagementsysteme o. glw.

- sowie insbesondere für Projektsteuerungsleistungen nach Heft 9 der Projektma-

nagementleistungen in der Bau-

Eine detailliertere Auflistung der mit den Leistungsbereichen verbundenen Anforderung erfolgt 

in Kapitel 4.

Der Nachweis der fachlichen / technischen Eignung erfolgt durch die den Leistungsbereichen zugeord-

nete Referenzen. Die Referenzprojekte lassen sich wiederum bestimmten Projektarten zuweisen. Eine 

Zuordnung von erbrachten Leistungen zu den angegebenen Leistungsbereichen (Rollen) und Projekt-

arten ist für eine späteren Auswahl der Bieter von Vorteil.
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Folgende Projektarten werden bei den Referenzprojekten unterschieden:

- Brückenbau (wie z.B. Klappbrücke, Hubbrücke, Straßenbrücke, Bahnbrücke)

- Kaimauerbau und Ufereinfassungen (wie z.B. Vorsetzen, Böschungen)

- Ingenieurwasserbauwerke (wie z.B. Schleusen, Sperrwerk, Hochwasserschutzanlage)

- Sonstige Ingenieurbauwerke (wie z.B. Tunnel)

- Verkehrswegebau Straße

- Verkehrswegebau Bahn

- Flächenherrichtung, Geo- und Umwelttechnik (wie z.B. Erdbau mit Setzungsempfindli-

chen Böden, kontaminierte Böden, Kampfmittel)

- Hochbau (wie z.B. Lagerhalle, Betriebsgebäude)

- Sonstige

Um zu zeigen, dass der Bewerber neben den geforderten Mindestanforderungen (3 Referenzen je Leis-

tungsbereich) ggf. Erfahrungen / Kenntnisse in weiteren Projektarten besitzt, können in Anlage 15 wei-

tere Referenzprojekte aufgelistet werden.

In Projekten ist für die Leistungserbringung Kenntnis des Bauingenieurwesens vielfach erforderlich bzw. 

hilfreich (Bauingenieure, Architekten). Daher werden entsprechende Ressourcen und Erfahrungen ab-

gefragt. Im Zuge einer fortschreitenden Digitalisierung des Projektgeschäftes werden auch Kenntnisse/ 

Erfahrungen mit der Building Information Modelling Methodik (BIM) abgefragt.
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2. Qualifizierung für das System 

Das Qualifizierungsformblatt beschreibt die vorgegebene Form in der die Bewerbung einzureichen ist.

Die im Qualifizierungsformblatt nachfolgend aufgeführten Inhalte sind in der genannten Struktur beizu-

fügen. Die Bewerbungen für dieses Qualifizierungssystem müssen elektronisch unter folgender 

E-Mail-Adresse eingereicht werden: ZentralerEinkauf@hpa.hamburg.de 

2.1. Geforderte Unterlagen (Abgabestruktur)

Beschreibung Anlage

Basisdaten des Bewerbers
1*

Angaben, ob und auf welche Art die Bewerberinnen und Bewerber wirtschaftlich mit 
Unternehmen verknüpft sind oder ob und auf welche Art sie auf den Auftrag bezogen 
in relevanter Weise mit anderen zusammenarbeiten, sofern dem nicht berufsrechtliche 
Vorschriften entgegenstehen

2

Formlose Erklärung, ob Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 124 GWB vorliegen und ob 
bei Vorliegen eines oder mehrerer Ausschlussgründe vom Auftraggeber eine Maß-
nahme nach § 125 GWB durchgeführt wurde; alternativ ob die Ausschlussgründe au-
ßerhalb der nach § 126 Abs. 1 Nr. 1 und Nr. 2 GWB benannten Zeiträume liegen.

3

Nachweis der bestehenden Berufshaftpflichtversicherung
4

Steuerrechtliche Unbedenklichkeitsbescheinigung (alternativ Eigenerklärung)
5

Nachweis der Zahlung von Sozial- und Krankenversicherungsbeiträgen (alternativ Ei-
generklärung) 6

Darstellung der Unternehmensstruktur / Organigramm (siehe Pkt. 3.2)
7

Qualitätssicherung / QS-Zertifizierungen (siehe Pkt. 4.3)
8

falls zutreffend: Darstellung der Organisationsstruktur bei Bewerbergemeinschaften 
(siehe Pkt. 5) 9

falls zutreffend: Vertretungsvollmacht bei Bewerbergemeinschaften (siehe Pkt. 5)
10

falls zutreffend: Verpflichtungserklärung des NU sowie Angabe zum Leistungsbereich 
des NU (siehe Pkt. 6) 11

Ausgefüllte Formblätter für Referenzprojekte
12*

Referenzschreiben von Auftraggebern bzw. Bauherren zu den einzelnen aufgeführten 
Referenzprojekten und / oder detaillierte Projektdarstellungen 13

Ausgefüllte Tabelle Übersicht Referenzen (mit Angabe der Kriterien)
14*

Ergänzende Referenzen: Angaben zu HOAI-Referenzprojekten, BIM-Referenzprojek-
ten und zusätzliche Referenzen zu den Leistungsbildern 1 bis 3 zum Nachweis weite-
ren Projektarten

15*

Daten in elektronischer Form (im PDF-Format sowie die Excel-Datei* mit den Register-
blättern Anlage 1, 12, 14, 15 im offenen xlsm-Format). Eine Ausfüllhilfe ist im readme-
Register der Excel-Datei zu finden.

*
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3. Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit

3.1. Mindestanforderungen zum Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen Leis-

tungsfähigkeit

- Gesamtumsätze der letzten 3 Jahre 3 Mio. im Mittel pro Jahr

- Umsätze je Leistungsbereich in den letzten 3 Jahre 15 Mio. im Mittel pro Jahr

(Hinweis: siehe auch Mindestanforderungen zum Umfang der Honorarhöhe und zur Einsatzinten-

sität je Einzelreferenz)

3.2. Darstellung der Unternehmensstruktur / Organigramm (Anlage 7)

Bitte reichen Sie ein Organigramm Ihres Unternehmens ein, aus dem auch verbundene Unternehmen 

und unselbstständige Niederlassungen hervorgehen. 

Sofern die Ausführung durch eine Niederlassung erfolgen soll, sind die abgefragten Daten für die Nie-

derlassung zu erstellen (Anlage 7).

3.3. Erklärungen zum Umsatz (Anlage 1)

Die Erklärungen zum Gesamtumsatz und zum Umsatz für vergleichbare Leistungen der letzten 3 Jahren

(sofern das Unternehmen schon 3 Jahre besteht) sind in Euro anzugeben.

Bei Bewerbungsgemeinschaften (BeGe) ist der jeweils anzugebende Umsatz aller BeGe-Partner ein-

zeln und kumuliert anzugeben. 

Bei vorgesehenem Einsatz von Nachunternehmern kann der entsprechende Umsatz ebenfalls als sol-

cher gekennzeichnet mitaufgeführt werden.

Soweit die Umsätze von dem Bewerber zusammen mit anderen (z.B. Ingenieurgemeinschaft) erbracht 

wurden, sind diese gesondert unter Angabe des prozentualen Anteils am Gesamtumsatz des betreffen-

den Projektes auszuweisen.
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4. Technische und fachliche Leistungsfähigkeit

4.1. Mindestanforderungen zum Nachweis der technischen und fachlichen Leistungs-

fähigkeit

- Personalstruktur der letzten 3 Jahre und zum Zeitpunkt der Bewerbung:

Jährlicher Mittelwert fest angestellter Mitarbeiter und zum Bewerbungszeitpunkt 2

- Zertifizierungen nach EN ISO 9001 oder sonstigen Maßnahmen zur Qualitätssicherung (siehe 

4.3)

- Nachweis über Befähigungen (bezogen auf Abschlüsse, bspw. mind. Hochschulabschluss, Ba-

chelor, Master oder auch GPM-Zertifizierungen nach IPMA):

Jährlicher Mittelwert fest angestellter Mitarbeiter 2 für die Summe der folgenden Be-

rufsgruppen: Projektmanager (Studium oder Zertifikat), Wirtschafts-Ing. / BWL, Bauin-

genieure, Sonstige Ingenieure

4.2. Personalstruktur der vergangenen 3 Jahre und zum Zeitpunkt der Bewerbung

Neben der Angabe der Gesamtanzahl fester und freier Mitarbeiter sind für die aufgeführten Berufsgrup-

pen die durchschnittliche Mitarbeiteranzahl der angegebenen Berufsgruppe im Unternehmen der letzten 

3 Jahre und zum Zeitpunkt der Bewerbung anzugeben (Anlage 1).

- Projektmanager (stud. / zert.), Doppeltzählung möglich

- Wirtschafts-Ing. / BWL

- Bauingenieure

- Sonstige Ingenieure

Zusätzlich werden Angaben zu vorhandenen PM-Zertifikaten (IPMA, etc.) abgefordert.  

4.3. Qualitätssicherung / QS-Zertifizierung (Anlage 8)

Es sind zwingend Maßnahmen zur Qualitätssicherung gefordert. Als Nachweise kann eine Zertifizie-

rung über das vorhandene System zur Qualitätssicherung (z.B. EN ISO 9001 o.ä.) oder eine Beschrei-

bung der Maßnahmen zur Qualitätssicherung eingereicht werden.

4.4. Referenzprojekte innerhalb der letzten 5 Jahre

Zum vollständigen Nachweis der fachlichen Eignung sind Referenzen für Leistungen in den benannten 

Leistungsbereichen einzureichen. Die Referenzen sind mit den grundlegenden Informationen gemäß 

den Formblättern für Referenzprojekte darzustellen (Anlage 12). Des Weiteren sind Referenzschreiben 

und / oder mit Zusatzinformationen versehene detaillierte Projektdarstellungen (Anlage 13) zu den Pro-

jekten beizufügen. Das Projekt und die erbrachte Leistung sind so zu beschreiben, dass diese nachvoll-

ziehbar und beurteilbar sind, insbesondere im Hinblick auf den gewählten Leistungsbereich, die Projek-

tart und weiterer Angaben. Zusätzliche detaillierte Projektdarstellungen sind dabei hilfreich. Der Auftrag-

geber behält sich vor, ergänzend zu den Inhalten der Referenzschreiben auch Informationen von den 

Ansprechpartnern der benannten Bauherren zur Beurteilung der fachlichen Eignung heranzuziehen.
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Pro Schwerpunktbereich sind 3 Referenzen aus den letzten 5 Jahren erforderlich. Bitte geben Sie auf 

den Referenzblättern an, für welchen Leistungsbereich die Referenz gilt. Referenzen, die sich auf Pro-

jekte mit einem Fertigstellungdatum beziehen, das länger als 5 Jahre zurückliegt, werden nicht bewertet.

Bei noch laufenden Projekten muss der Beginn mindestens 1 Jahr zurückliegen Das Ende der Leis-

tungserbringung im Referenzprojekte muss also zwingend innerhalb der letzten 5 Jahre liegen bzw. 

der Auftrags-/ Bearbeitungsbeginn noch laufender Projekte mindestens 1 Jahr zurückliegen. Allgemeine 

Geschäftsberichte und Werbebroschüren sind nicht einzureichen.

4.4.1. Anforderungen für LB1: Projektmanagement

Dieser Leistungsbereich beinhaltet grundsätzlich folgende Aufgaben / Leistungen:

- Erreichen der vereinbarten Projektziele insbesondere für Kosten, Termine und Quali-

täten

- Entscheiden im Rahmen der zugestandenen Vollmachten und des Projektbudgets.

- Wahrnehmen von Projektinteressen und Vertreten des Projektes gegenüber Vertre-

tern und beteiligten Institutionen

- Mitwirken bei der Definition der Projektziele

- Managen der Projektinitialisierungs-, -definitions-, -planungs-, -steuerungs und ab-

schlussphase entsprechend der vereinbarten Intensität und inklusive des zugehörigen 

Berichtswesen

- Anwenden von Projektmanagementprozessen,-methoden, -techniken, -mitteln und -

werkzeugen, nach IPMA, ISO 21500, DIN 69901 oder gleichwertig

- Führen mit (projektmanagement-) fachlicher Weisungsbefugnis entsprechend den ver-

einbarten Kompetenzen

Die Vergleichbarkeit ist durch die nachfolgenden Kriterien zwingend durch drei Referenzen für o.g. 

Leistungen nachzuweisen:

Je Referenz Erbringung von Leistungen als (verantwortliche) Projektleitung oder Teilpro-

jektleitung oder (weisungsbefugte) Stellvertretung eines Projektleiters/ Teilprojekteiters

(Hinweis: Koordinierungsanteile oder Managementanteile eines HOAI-Ingenieurauftrags 

sind hier nicht ausreichend!) und

Je Referenz Anwendung von Projektmanagementprozessen,-methoden und -werkzeu-

gen, nach IPMA, ISO 21500, DIN 69901 oder gleichwertig

Je Referenz mit Honorar 75.000 oder mit einer durchschnittlichen Leistungser-

bringungsintensität von 0,5 FTE* im Leistungserbringungszeitraum von 6 Monaten

(* 1 FTE= 1 FullTimeEquivalent = 100 % = 40 Stunden / Woche)

Ein weiteres für die Vergleichbarkeit wichtige Kriterien ist die Kennzeichnung der ausgeführten 

Projektstufen.
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4.4.2. Anforderungen für LB2: Projektsteuerung

Dieser Leistungsbereich beinhaltet grundsätzlich folgende Aufgaben / Leistungen:

- Tätigkeiten der Projektsteuerung gem. AHO Heft Nr. 9 Projektmanagement in der Bau- und 

Immobilienwirtschaft in allen Handlungsbereichen (A bis E) über alle Projektstufen von Projekt-

vorbereitung, Planung, Ausführungsvorbereitung, Ausführung und Projektabschluss

- Anwendung von zugehörigen Projektmanagementprozessen, -methoden und -werkzeugen, 

nach IPMA, ISO 21500, DIN 69901 oder gleichwertig

Die Vergleichbarkeit ist durch die nachfolgenden Kriterien zwingend durch drei Referenzen für o.g. 

Leistungen nachzuweisen:

Leistungen als Projektsteuerer in Anlehnung an die Handlungsbereiche und Projektstufen 

gem. AHO oder gleichwertig:

o Je Referenz in mindestens zwei Handlungsbereichen mit jeweils mindestens zwei 

Projektstufen und/oder in mindestens einem Handlungsbereiche und drei Projekt-

stufen

Je Referenz mit Honorar 75.000 oder mit einer durchschnittlichen Leistungser-

bringungsintensität von 0,5 FTE* im Leistungserbringungszeitraum von 6 Monaten

(* 1 FTE= 1 FullTimeEquivalent = 100 % = 40 Stunden / Woche)

Für die Vergleichbarkeit wichtige Kriterien sind die Kennzeichnung der ausgeführten Handlungsberei-

che und Projektstufen.

o Handlungsbereich A: Organisation, Information, Koordination, Dokumentation

o Handlungsbereich B: Qualitäten, Quantitäten

o Handlungsbereich C: Kosten, Finanzierung

o Handlungsbereich D: Termine, Kapazitäten, Logistik

o Handlungsbereich E: Verträge, Versicherungen

4.4.3. Anforderungen für LB3: Projektkosten-, Finanzmanagement und Projektkostencontrol-

ling als Projektkaufmann / -kauffrau (aufgabenbezogene Einzelrolle mit besonderer 

Ausprägung)

Dieser Leistungsbereich beinhaltet vertiefende und intensive Tätigkeiten aus dem Handlungsbereich C 

Kosten, Finanzierung gem. AHO Heft Nr. 9 Projektmanagement/ Projektsteuerung: 

- Einsatz eines effektiven Projektcontrollings und betriebswirtschaftlichen Projektsteue-

rungstools 

- Pflegen von projektinternen Kosteninstrumenten (Kostenlisten und Kostentools)

- Nutzung von unterstützenden Programmen wie EXCEL, SAP-ERP, SAP-BPC

- Kaufmännische Planung, Steuerung und Abwicklung des Projektes inklusive des Pro-

jekt-Kostenmanagements 

- Erstellung und Fortschreibung von Projektkostenunterlagen und Projektunterlagen
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- Intensiver Austausch mit Projektbeteiligten aufgrund bestehender Zusammenhänge 

zum Änderungs-, Konfigurations-, Vertrags-, Nachtrags-/Claimmanagement und zum 

Risiko- und Chancenmanagement

- Anwenden relevanter Projektmanagementprozesse,-methoden, -techniken, -mittel und 

-werkzeuge, nach IPMA, ISO 21500, DIN 69901 oder gleichwertig

- Ggf. Mitwirken / Durchführen verknüpfter Kosten-Themen anderer Handlungsbereiche

je nach Rollenverteilung im Projekt, z.B.:

o Projekt-Claimmanagement mit Fokus auf kaufmännischen und vertraglichen

Claims

o Projekt-Risiko- und Chancenmanagement

o Berichtswesen

o Termin- und Kostenplanung

Die Vergleichbarkeit ist durch die nachfolgenden Kriterien zwingend durch drei Referenzen für o.g. 

Leistungen nachzuweisen:

Je Referenz Durchführen eines intensiven, komplexen Projektkostencontrollings und

Je Referenz Kaufmännische Planung, Steuerung und Abwicklung eines Gesamtprojektes 

oder von Teilen eines Projektes für die Gesamtprojektlaufzeit oder für einzelne Pro-

jektphasen

Je Referenz mit Honorar 75.000

bringungsintensität von 0,5 FTE* im Leistungserbringungszeitraum von 6 Monaten

(* 1 FTE= 1 FullTimeEquivalent = 100 % = 40 Stunden / Woche)

Ein weiteres für die Vergleichbarkeit wichtige Kriterien ist die Kennzeichnung der ausgeführten Projekt-

stufen.

4.5. Hinweise für ein späteres Vergabeverfahren über das Qualifizierungssystem

Für eine Auswahl aus dem Bieterpool für ein Vergabeverfahren gilt folgend beschriebener Ablauf:

Der durchschnittliche Gesamtumsatz der letzten 3 Jahre (Mittelwert) muss mindestens doppelt 

so hoch sein, wie das in Aussicht gestellte Auftragsvolumen (bei eventuellen Leistungen über 

mehrere Jahre, wird das geschätzte Jahresauftragsvolumen betrachtet).

Anschließend wird entsprechend den projektspezifischen Anforderungen, basierend auf der 

Eignungsfeststellung für die verschiedenen Leistungsbereiche (eins oder mehrere) und den An-

gaben zu Projektarten und ggf. den Zusatzerfahrungen (HOAI, BIM) unter Einbeziehung der 

Unternehmensangaben die Auswahl aus dem Qualifizierungssystem vorgenommen. Es werden 

konkret auf das Projekt zugeschnittene Anforderungen entsprechend den nachgewiesenen Eig-

nungskriterien ausgewählt.
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In der anschließenden Angebotsaufforderung werden dann konkret auf ein Projekt zugeschnit-

tene Leistungen angefragt unter Einbeziehung des dort installierten Rollenmodells, wie z.B. 

Teilprojektleitung oder die Stabstellen Projektsteuerer, Projektkaufleute, Änderungsmanager, 

Risikomanager, Projektoffice, Projektassistenz, etc.

5. Bewerbergemeinschaften

Bewerbergemeinschaften sind zugelassen, jedoch ist die Bildung einer Bewerbergemeinschaft zu be-

gründen und die Organisationstruktur aufzuzeigen (Anlage 9). In der Anlage 1 zum Qualifizierungs-

antrag ist ein zentraler Ansprechpartner anzugeben, der bevollmächtigt ist, die Bewerbergemeinschaft 

und später im Fall der Auswahl auch die Bietergemeinschaft zu vertreten. Die Vollmacht ist mit dem 

Qualifizierungsantrag vorzulegen. (Eine Kopie ist ausreichend, Anlage 10). 

Bei Bewerbergemeinschaften sind von jedem Mitglied der Bewerbergemeinschaft die im Qualifizie-

rungsformblatt beschriebenen Unterlagen einzureichen. Für die wirtschaftliche und finanzielle Leis-

tungsfähigkeit (Anlage 1) ist zudem eine kumulierte Darstellung einzureichen.

6. Nachunternehmer

Ist der Einsatz von Nachunternehmern vorgesehen, so sind Angaben über die zugedachten Leistungs-

bereiche zu machen (Anlage 11).

7. Haftungsausschluss

Das Zusenden personenbezogener Daten, zum Beispiel bei Angabe von Referenzen, kann auf freiwil-

liger Basis erfolgen. Mit Absenden der Bewerbung für das Qualifizierungssystem erteilt der Bewerber 

sein Einverständnis, dass die eingereichten Angaben von der HPA sowie etwaigen von ihr beauftragten 

Dritten im Rahmen dieses Qualifizierungssystems gespeichert, verarbeitet und genutzt werden. Der 

Bewerber versichert, dass er zur Übermittlung aller personenbezogenen Daten berechtigt ist und ihm 

die Einwilligungen aller Personen vorliegen, deren personenbezogene Daten Gegenstand seiner Be-

werbung sind.

Sofern der Bewerber oder die Person, deren personenbezogene Daten übermittelt wurden, zu einem 

späteren Zeitpunkt dieses Einverständnis widerrufen möchte oder eine Auskunft über die bei uns ge-

speicherten persönlichen Daten wünscht, genügt eine Mail an das Postfach: 

ZentralerEinkauf@hpa.hamburg.de.

Der Bewerber hält die HPA, ihre Mitarbeiter sowie von ihr beauftragte Dritte von etwaigen, aus der 

Einsendung personenbezogener Daten resultierenden Ansprüchen frei. Die Freihaltung umfasst auch 

die Abwehr unberechtigter Ansprüche.
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8. Ausländische Bewerber

Ausländische Bewerber/Unternehmen haben gleichwertige Bescheinigungen ihres Herkunftslandes 

vorzulegen. Bei fremdsprachigen Bescheinigungen kann vom Auftraggeber eine Übersetzung in deut-

scher Sprache nachgefordert werden.

9. Einreichung/Rechtsverbindlichkeit

Die Einreichung der Bewerbung erfolgt, unter Beifügung aller geforderten Anlagen 1-15, zwingend per 

E-Mail an die nachfolgende Adresse: ZentralerEinkauf@hpa.hamburg.de.

Damit erfolgt die Einreichung der Bewerbung mittels digitaler Signatur in Textform § 126 b BGB. Hierzu 

ist erforderlich, dass der Vor- und Zuname der einreichenden Person angegeben wird und somit ein-

deutig erkennbar und nachvollziehbar ist. Damit wird eine lesbare Erklärung abgegeben, in der die Per-

son des Erklärenden genannt ist. 

Mit der Einreichung seiner Bewerbung zur Aufnahme in das Qualifizierungssystem erkennt der Bewer-

ber ausdrücklich die Anforderungen dieses Qualifizierungsformblattes und der Teilnahmebedingungen 

an. Er bestätigt zudem die Richtigkeit der als Anlagen beigefügten Unterlagen sowie seiner darin ent-

haltenen Eintragungen und Angaben. 

 


